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Glasfaserausbau auf der Zielgeraden  
OXG bereitet Anschaltungen in Wetzlar vor 
 

• 43 von 70 Kilometern Glasfasertrasse verlegt 
• Erste Anschlüsse gehen noch in diesem Jahr ans Netz 
• Internettarife können nun bei den Open-Access-Partnern bestellt werden 
• Kostenloser Anschluss weiterhin möglich 

 
Der Glasfaserausbau von OXG in Wetzlar kommt zügig voran: Seit dem Baustart im Sommer 2025 
wurden bereits 43 von 70 Kilometern Trasse auf öffentlichem Grund verlegt. Damit ist die 
Grundlage geschaffen, um mehr als 13.000 Haushalte an das leistungsstarke OXG-Glasfasernetz 
anzuschließen. Bei der Umsetzung des Infrastrukturprojekts setzt OXG auf starke Partner aus der 
Region – darunter die lokalen Wohnungsunternehmen, die Weimer GmbH aus Lahnau als 
Baupartner sowie die enwag. Deren Leerrohrnetz hat OXG im Frühjahr 2026 erworben, um 
doppelte Bauarbeiten vor Ort zu vermeiden. 
 
Parallel dazu arbeitet OXG mit Hochdruck an der sogenannten Backbone-Anbindung, die das 
lokale Stadtnetz mit der übergeordneten Glasfaserinfrastruktur verbindet. Sobald sie fertiggestellt 
ist, können die neuen Anschlüsse in Betrieb gehen. Die ersten Haushalte sollen bereits in diesem 
Jahr angeschaltet werden. 
 
Wetzlars Oberbürgermeister Manfred Wagner freut sich über den Fortschritt: „Die 
Zusammenarbeit mit OXG und deren Dienstleister, der Firma Weimer, gestaltet sich aus unserer 
Sicht sehr positiv. Ich freue mich, dass der Glasfaserausbau in den Bereichen, die OXG ausbaut, 
zügig vorangeht und begrüße es sehr, dass OXG noch in diesem Jahr die Betriebsbereitstellung, 
also die technische Aufschaltung des Signals vornimmt, damit erste Haushalte bereits in den 
kommenden Wochen so „richtig“ ans Netz gehen können.“ 
 
Stefan Rüter, Geschäftsführer von OXG: „Der Glasfaserausbau in Wetzlar ist ein wirkliches 
Vorzeigeprojekt, das mich sehr stolz macht. Von Anfang an haben wir auf die Expertise und das 
Vertrauen von regionalen Partnern gesetzt, mit denen wir innerhalb kürzester Zeit viel erreicht 
haben. Ich freue mich sehr, dass wir in Kürze nun auch die ersten Anschaltungen machen 
werden. Interessierte Anwohner*innen können dann in Lichtgeschwindigkeit surfen und einen 
Internettarif bei einem der Open-Access-Partner bestellen.“ 
 
Modernes FTTH-Netz für Wetzlar 
OXG baut in Wetzlar ein modernes FTTH-Netz (Fiber To The Home). Dabei wird die 
Glasfaserleitung direkt bis in die Wohnungen und Häuser verlegt. Im Gegensatz zu 
herkömmlichen Kupferleitungen ermöglicht ein FTTH-Anschluss besonders stabile und 



  

 

leistungsfähige Internetverbindungen mit Geschwindigkeiten von bis zu mehreren Gigabit pro 
Sekunde. Das neue Glasfasernetz schafft die Grundlage für digitales Arbeiten, Lernen, Streaming 
und die Nutzung smarter Anwendungen – heute und in Zukunft. Gleichzeitig kann ein 
Glasfaseranschluss den Wert, die Attraktivität und Zukunftsfähigkeit einer Immobilie steigern. 
 

Offenes Netz mit freier Anbieterwahl 
OXG setzt auf das Open-Access-Prinzip. Dabei stellt OXG die Glasfaserinfrastruktur bis in die 
Gebäude bereit und bietet selbst keine Internettarife an. Bewohner*innen können frei zwischen 
verschiedenen Internetanbietern und Tarifen wählen. Bereits heute nutzen unter anderem 
Vodafone und 1&1 die Infrastruktur von OXG. Der wachsende Kreis aller Kooperationen ist auf der 
Seite www.oxg.de/internetanbieter einzusehen. 
 
Kostenloser Glasfaseranschluss weiterhin möglich 
Der Ausbau erfolgt unabhängig von Vorvermarktungsquoten. Eigentümer*innen im Ausbaugebiet 
können sich auch während der laufenden Bauarbeiten noch einen kostenlosen Glasfaser-
anschluss sichern. Hierfür ist lediglich die Zustimmung der Eigentümer*innen erforderlich. Die 
Glasfaserleitung wird dann von der Grundstücksgrenze bis ins Gebäude verlegt. Mit der 
Zustimmung besteht die Möglichkeit, den Anschluss bereits heute herstellen zu lassen. Da 
bestehende Telekommunikationsanschlüsse erhalten bleiben, ist ein sofortiger Wechsel auf 
Glasfaserinternet nicht erforderlich. 
 
Interessierte, die sich noch nicht für einen Glasfaseranschluss entschieden haben, können sich 
während der Bauphase ohne großen Aufwand anschließen lassen. Über den Link 
www.oxg.de/zustimmen kann die Verfügbarkeit geprüft und die Zustimmung zum Ausbau digital 
und papierlos erteilt werden. Weitere Informationen rund um den Ausbau in Wetzlar erhalten Sie 
auf der Webseite: www.oxg.de/wetzlar.  
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Über OXG Glasfaser GmbH  
Die OXG Glasfaser GmbH wurde 2023 in Düsseldorf gegründet und zählt seitdem zu den 
führenden Akteuren im deutschen Glasfasermarkt. Ziel ist es, in den kommenden Jahren mehrere 
Millionen Glasfaseranschlüsse in Deutschland eigenwirtschaftlich und ohne Nachfragebündelung 
auszubauen. Dafür investiert OXG mehrere Milliarden Euro in eine zukunftssichere und 
nachhaltige Infrastruktur. Glasfaser ermöglicht nicht nur hohe Übertragungsraten, sondern ist 
auch energieeffizienter und verursacht weniger CO₂-Emissionen als herkömmliche Technologien.  
 
Das von OXG bereitgestellte Netz folgt dem Open-Access-Prinzip und bietet damit maximale 
Flexibilität bei der Wahl des Anbieters. Schon heute setzen Vodafone, 1&1, Bahnhof Nätverk, die 
Thüringer Netkom und Plusnet auf diese Infrastruktur und sichern mit vielfältigen Glasfasertarifen 
künftig die digitale Versorgung von Privatpersonen und Unternehmen. Weitere Kooperationen 
werden folgen.  
 
Der Anschluss ist für Eigentümer*innen kostenlos, weil OXG die Ausbaukosten über die spätere 
Nutzung des Glasfasernetzes gegen Entgelte durch verschiedene Internetanbieter refinanziert. 
Als Infrastrukturunternehmen bietet OXG selbst keine Internettarife an. Mit diesem 
zukunftsweisenden Geschäftsmodell treibt OXG den flächendeckenden Glasfaserausbau in 
Deutschland entscheidend voran. 
 
Weitere Informationen unter www.oxg.de. 
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